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Wettrennen auf dem Schulhof wird darüber entscheiden, 
welches Modell das Beste ist!
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 4 (im Kurs zu zahlen)

7008-04
Dittmar Flothmann
Sa + So, 11.00 - 16.00 Uhr,
28. Aug. + 29. Aug., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 50

Mumien – Mythen – Mineralien
Mathematik, Architektur, Astronomie, Kunst und Medizin 
waren zur Zeit der Pharaonen blühende Wissenschaften. 
Das wissen wir! Aber, wie sah der Alltag aus?  
Wie stellte man eine Mumie praktisch her? Wie 
machte man Farben, die 4000 Jahre halten?  
Auf naturwissenschaftlicher Grundlage 
werden wir Mumien, Farben und Parfüm 
herstellen und uns so mit dem Alltag im 
alten Ägypten beschäftigen. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss, zwei 
Marmeladengläser mit Deckel, Schutz-
Schwimmbrille, einen Hammer, Schreib-
material, ein Buch über das alte Ägypten 
(falls vorhanden)
Materialkosten: € 7 (im Kurs zu zahlen)

7008-05
Dr. Petra Regina Moog
Sa + So, 10.00 - 16.00 Uhr,
28. Aug. + 29. Aug., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 48

Raketenwagen
Die Druckkammer ist gefüllt, die Fahrstrecke frei  
geräumt. Wird es klappen? 3-2-1 Zündung! 
Kunststoffflaschen dienen als Basiskörper und 
Treibstofftanks. Sie werden mit Wasser betankt, 
anschließend wird Luft hineingepumpt und wenn der 
Druck hoch genug ist, der Countdown gezählt.  
Die komprimierte Luft drückt das Wasser durch eine 
Düse heraus und der Raketenwagen beschleunigt mit 
zunehmender Geschwindigkeit. Können wir Gewicht und 
Schubkraft noch optimieren? Bleibt das Fahrzeug auf dem 
Boden? Eine Herausforderung für Mädchen und Jungen, 
die sich das Unmögliche vorstellen können!
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 5 im Kurs zu zahlen

7008-06
Erfinderwerkstatt Umweltexploratorium e. V.
Sa, 10.00 - 15.00 Uhr,
04. Sep., 1×
Alter Flugplatz Bonames; € 39

Stringboards mit LEDs für Fahrten  
im Dunkeln
Ihr kennt viele Boards, Snowboards, Snakeboards, 
Longboards und Kickboards. Wir planen und bauen ein 
völlig neues Modell, das Stringboard. Zwei rollende 
Plattformen, ähnlich dem X - Glider, werden über 
stabilisierte Gummiseile miteinander verbunden und los 
geht‘s! Wie ist das Board zu fahren, welche Technik 
brauchen wir? Tricks und Möglichkeiten finden wir heraus. 
Ziel ist: Jede/r baut ein Board mit dem er/sie super  
fahren kann. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 20 (im Kurs zu zahlen)

7008-07
Dittmar Flothmann
Sa + So, 11.00 - 16.00 Uhr,
11. Sep. + 12. Sep., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 50

Was versteckt sich hinter der Unendlichkeit?
Wir untersuchen verschiedene unendliche Zahlenmengen 
und vergleichen sie. Welche von ihnen sind größer – man 
sagt „mächtiger“ – oder sind sie alle gleich groß? Gibt es 
unter den unendlichen Zahlenmengen eine, die noch 
mächtiger ist als z. B. die Menge der natürlichen Zahlen? 
Wie vergleicht man verschiedene Unendlichkeiten? Kann 
man eine Unendlichkeit um eine Unendlichkeit erweitern 
und was passiert danach? Auf der Reise durch die 
Zahlenwelt besuchen wir verschiedene unendliche 
Zahlenmengen, von den natürlichen bis zu den reellen 
Zahlen.
Bitte mitbringen: einen Imbiss, ein Heft und Stifte
Materialkosten: € 2 (im Kurs zu zahlen)

7008-08
Malgorzata Maksymienko-Schröppel
Sa, 09.30 - 12.00 Uhr,
11. Sep. - 02. Okt., 4×
HBZ Karmeliterschule; € 50

Muschel, Knotenseil und Rechenbrett
Wir machen uns auf und suchen Lösungen für schwierige 
Probleme. Finger hat man in der Regel zehn. Wie zählt 
man an den Fingern ab, wenn die Finger für die Zahl 
nicht mehr ausreichen? Wenn man nur bis 10 zählen 
kann, wie kann man dann mit Zahlen über 20 rechnen? 
Wir greifen auf alte und durchaus bewährte Techniken 
aus dem Mittelalter zurück. Auch damals gab es schon 
Rechenhilfen – den Abakus.
Die Rechenmöglichkeiten auf ihm sind vielfältiger, als 
man es auf den ersten Blick von einem so einfachen 
Gerät erwarten würde. Spannend ist, dass es für jede 
Rechenoperation mehrere Wege gibt. Wir bauen ein 
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mittelalterliches Rechenbrett und besuchen, um wieder 
in der Neuzeit anzukommen, das Geldmuseum der 
Bundesbank.  
Bitte mitbringen: einen Imbiss 
Materialkosten: € 8 (im Kurs zu zahlen)

7008-09
Christian Kunz
Mo, 16.00 - 18.00 Uhr,
13. Sep. - 27. Sep., 3×
HBZ Karmeliterschule; € 24

Simsalabim mit Chemie und Physik
Da denkst du doch, dass gibt es nicht! Eier, die in einer 
Flasche stecken. Volle Gläser, die schräg auf dem  
Tisch stehen und trotz ihrer Schieflage nicht umkippen. 
Da ist es ja wohl mehr als selbstverständlich, dass wir 
in einem Papierkochtopf unseren Tee kochen. Noch 
abenteuerlicher wird es, wenn gefärbtes Wasser 
einfach aus einem Glas verschwindet. Nach all diesen 
rätselhaften Vorkommnissen, schafft ihr es bestimmt 
auch noch eine Münze aus einem mit Wasser gefüllten 
Teller zu holen ohne nasse Hände zu bekommen.  
Geht nicht – gibt‘s nicht. Mit Hilfe von Chemie und 
Physik bekommen wir das alles hin!  
Bitte mitbringen: einen Imbiss und einen Forscherkittel 
Materialkosten: € 4 (im Kurs zu zahlen)

7008-10
Christian Kunz
Di, 16.00 - 18.00 Uhr,
14. Sep., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 8

Geflügelter Drache
Wir formen unseren Drachen aus Maschendraht, das wird 
ganz schön schwierig, denn der Draht ist sperrig. Wir 
schaffen das, denn wir üben den Umgang mit Zange und 
Seitenschneider. Wenn uns die Form gelungen ist, überzie-
hen wir den Drachen mit Kleisterpapier, dann muss er 
trocknen, damit wir ihn bemalen und gestalten können. Von 
Blechschuppen bis Federn, jeder kann seine Fantasie benut-
zen und ein individuelles „Kleid“ für seinen Drachen ent-
werfen.
Bitte mitbringen: einen Imbiss und Kleider, denen 
Drachenstaub und Dreck nix ausmacht 
Materialkosten: € 7 (im Kurs zu zahlen)

7008-11
Iris Gerlach
Sa, 10.00 - 15.00 Uhr,
18. Sep. + 25. Sep., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 50

Holzspiel 
Säge, Raspel, Bohrer und Schmirgelpapier warten auf euch. 
Sieben Scheiben und ein Brettchen müssen gesägt und 
bearbeitet werden. Wenn die Grundformen fertig sind, geht 
es an die Feinarbeit. Dann kommen Schmirgelpapier und 
Firniss zum Einsatz. Wenn alles fertig ist, könnt ihr spielen 
bis die Scheiben „qualmen“. Bitte mitbringen: einen Imbiss 
und Kleider, denen Leim und Dreck nix ausmacht 
Materialkosten: € 7 (im Kurs zu zahlen)

7008-12
Iris Gerlach
So, 10.00 - 15.30 Uhr,
19. Sep., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 28

Magie – der Wirklichkeit ein  
Schnippchen schlagen
Unsere Wahrnehmung ist von Bedingungen abhängig. 
Kein Thema, haben wir alle schon einmal gehört, jetzt 
probieren wir es aus. Mit Hilfe von optischen, 
akustischen Täuschungen und Filmen überprüfen wir 
unsere eigenen Wahrnehmungen und beobachten, ob 
und wenn ja, wie sich unser Sehen, Hören oder Fühlen 
verändert. Sehen wir was wir sehen, oder sehen wir was 
wir sehen wollen. Kann es sein, dass wir nur das sehen 
können, was wir kennen? Also fragen wir uns:
„Worin besteht die Kunst der Illusion?“ Man schaut 
genau hin, was der Magier tut, beobachtet seine 
Bewegungen, sieht alles - oder doch nicht? Wir lernen 
mit den Täuschungen der Magier zu arbeiten und wenn 
wir mutig genug sind, erproben wir unsere Künste am 
lebenden Objekt.
Bitte mitbringen: einen Imbiss und auf wetterfeste 
Kleidung achten
Materialkosten: € 8 (im Kurs zu zahlen)

7008-13
Dittmar Flothmann
Sa + So, 11.00 - 16.00 Uhr,
25. Sep. + 26. Sep., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 40

Mars Rover
Mit langestrecktem Körper und griffigen Laufrädern 
bewegt sich der Solar – Rover über die steinige 
Marsoberfläche. Listig blicken seine Kameraaugen in die 
Ferne. Sie suchen nach Wasser und Edelmetallen! Wir 
tauchen in eine fremde Welt ein und bauen aus Karton 
kleine, geländegängige Solarmaschinen. Wer Lust hat zu 
erfahren, was es mit Photovoltaik auf sich hat, ist herzlich 
eingeladen. Die Kameraaugen werden bei eurem Solarrover 
zwar nicht echt sein, aber ein leistungsfähiges Solarmodul 
bringt euer Forschungsfahrzeug in Bewegung. Wenn ihr 
dann noch Antriebstechnik und Roboterräder geschickt 
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ausklügelt, wird euer Expeditionsfahrzeug Steine und 
andere Hindernisse überwinden!
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 22 (im Kurs zu zahlen)

7008-14
Erfinderwerkstatt Umweltexploratorium e. V.
Sa, 10.00 - 15.00 Uhr,
02. Okt., 1×
Alter Flugplatz Bonames; € 39

Physik oder Chemie?
Was ist eigentlich der Unterschied zwischen Chemie  
und Physik? Was passiert eigentlich, wenn etwas verbrennt? 
Welche Kräfte wirken in unserem Körper? Kann Strom 
Tote zum Leben erwecken? Mit vielen Versuchen 
betrachten wir chemische und physikalische Vorgänge und 
fragen uns immer wieder: „War das jetzt Physik oder 
Chemie?“
Bitte mitbringen: einen Imbiss und einen Forscherkittel
Materialkosten: € 4 (im Kurs zu zahlen)

7008-15
Christian Kunz
Di, 16.00 - 18.00 Uhr,
05. Okt., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 8

Vogeldrache
Drachen und Vögel haben eins gemeinsam, sie fliegen und 
benutzen dazu ihre Flügel. Um unseren Vogeldrachen bauen 
zu können, beobachten wir die Vögel in unserer Region. 
Wir erarbeiten Details zu deren Flugweise und ihrer 
Physiognomie. Wir achten auf spezielle Eigenschaften, 
beschäftigen uns mit Flügelspannweiten und dem Gefieder, 
dem Gewicht der Tiere und ihrem Flugverhalten, sowohl 
beim Fliegen als auch bei der Landung. Im Auge haben wir 
dabei die Gewichtsverteilung und die Proportionen. Dann 
öffnen wir das Spektrum und lernen Einsatzbereiche von 
Drachen und andere Flugprinzipien kennen. Dazu gehören 
Sky-Sails-Systeme und Flettner-Rotoren. Unsere 
handwerkliche Geschicklichkeit und Geduld ist gefragt, 
wenn es an den Bau geht. Wenn wir fertig sind, ist die Luft 
um ein paar Flugwesen reicher. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 4 (im Kurs zu zahlen)

7008-16
Erfinderwerkstatt Umweltexploratorium e. V.
Sa, 10.00 - 15.00 Uhr,
30. Okt., 1×
Alter Flugplatz Bonames; € 39

Aronstab und Zaubernuss 
Warum brennt Teufelskraut so höllisch? Was verzaubert die 
Zaubernuss? Welche verborgenen Schätze lassen sich mit 
Goldlauch finden? Lässt sich Rosenduft einfangen? Welche 
Pflanze enthält roten Farbstoff zum Malen? Auf den Spuren 
der Hexen und Heilkundigen finden, untersuchen und 
experimentieren wir mit Pflanzen unserer Umgebung. 
Magische Geschichten, alte Rezepturen und angewandte 
Chemie inspirieren uns zu eigenen Duft- und 
Zauberextrakten.
Bitte mitbringen: eine Imbiss, zwei Marmeladengläser mit 
Deckel, einen Malkittel, leere Keks- oder Pralinenverpa-
ckungen (Plastik) und Forschergeist
Materialkosten: € 5 (im Kurs zu zahlen)

7008-17
Dr. Petra Regina Moog
Sa + So, 10.00 - 16.00 Uhr,
30. Okt. + 31. Okt., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 48

Feuer „zeug“
Warum heißt das Feuerzeug denn „Zeug“? Es ist doch nur 
ein einzelner Gegenstand. Was bedeutet, es brennt wie 
Zunder? Diese und andere Fragen werden wir gemeinsam 
klären, während wir eine alltägliche Situation aus dem Le-
ben unserer Vor-fahren betrachten: Das Feuerschlagen. Wir 
finden heraus, wie dieses mühsame Geschäft funktioniert 
hat und probieren es selbst aus. Um Schlimmes zu verhin-
dern, werden wir uns mit den Sicherheitsregeln, die es für 
den Umgang mit Feuer gibt, vertraut machen und 
dann wissen, wie man kleine Brände 
löschen kann. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 10  
(im Kurs zu zahlen)

7008-18
Christian Kunz
Di, 16.00 - 18.00 Uhr,
02. Nov., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 8

Kaleidozyklus
Wisst Ihr was ein Kaleidozyklus ist? Es ist eine  
wunderliche, mathematische Überraschung. Das Ganze 
ähnelt einer Ziehharmonika, die ringförmig zusammen-
geklebt wird und unendlich oft in sich gedreht werden 
kann. Der Name kommt aus dem Griechischen: „Kalós“ 
bedeutet schön, „eidos“ heißt Figur und „kuklos“ Ring.  
Die Rotationen, die es vollführen kann, sind eine wirkliche 
Herausforderung für das Vorstellungsvermögen, denn eine 
solche Formverwandlung scheint fast unmöglich. Wir lieben 
Herausforderungen, aber bis unser Kaleidozyklus fertig ist 
und sich unendlich dreht, müssen wir sorgfältig und 



40  Kurse für 8 – 10 Jahre Kurse für 8 – 10 Jahre  41

geduldig malen, ritzen, falten, schneiden und kleben. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss 
Materialkosten: € 3 (im Kurs zu zahlen)

7008-19
Iris Gerlach
So, 10.00 - 13.00 Uhr,
07. Nov., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 12

Flugsamen
Flugsamen, Kletten, Pollen und Sporen nutzen 
unterschiedliche Strategien, um sich möglichst optimal zu 
verbreiten und fortzupflanzen. Können wir uns Techniken 
und Tricks der Natur zunutze machen? Nach dem Vorbild 
der Flugsamen bauen wir verschiedene Flugobjekte, testen 
Materialien und Flugeigenschaften und suchen nach 
Anwendungsmöglichkeiten.
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 4 (im Kurs zu zahlen)

7008-20
Erfinderwerkstatt Umweltexploratorium e. V.
Sa, 10.00 - 15.00 Uhr,
13. Nov., 1×
Alter Flugplatz Bonames; € 39

Raketen
Könnte eine Rakete, die mit Essig betrieben wird, es 
schaffen bis zum Mond zu fliegen? Sind Teebeutel und 
Wasser ein guter Treibstoff? Lässt Feuer eine Rakete 
fliegen? Wir bauen ungewöhnliche kleine Fluggeräte,  
lassen sie fliegen und finden dabei die Grundlagen  
der Raumfahrt heraus. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 3 (im Kurs zu zahlen)

7008-21
Christian Kunz
Di, 16.00 - 18.00 Uhr,
23. Nov., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 8

Schneller Propeller
Mit der Kraft eines Gummibandes wird ein Propeller 
angetrieben, der ein selbst gefaltetes Mobil in Bewegung 
setzt. Es hängt davon ab, wie ihr eure Fahrzeuge 
konstruiert, entweder einen schnellen Flitzer oder ein 
Mobil, das besonders weit fahren kann. Die Propeller 
können einen oder viele Flügel bis hin zu turbinenartigen 
Fächern haben und beeinflussen dadurch das Fahrverhalten. 
Was Leichtbau, Optimierung von Rotorblättern und Aero-
dynamik ist, wird so leicht verständlich und der immer 
wieder aufladbare Energiespeicher, das Gummiband, 

begreifbar. Für Mädchen und Jungen, die sich das Unmög-
liche vorstellen können und die an physikalischen 
Grundlagen und Problemlösungsstrategien arbeiten wollen 
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 4 (im Kurs zu zahlen)

7008-22
Erfinderwerkstatt Umweltexploratorium e. V.
Sa, 10.00 - 15.00 Uhr,
27. Nov., 1×
Alter Flugplatz Bonames; € 39

Spieglein, Spieglein in der Hand
Mit einem Spiegel lässt sich die Welt mehr als nur abbilden, 
vervielfachen, verbinden, erweitern, sondern auch 
vergrößern, verkleinern, verzerren, vertauschen. Warum 
vertauscht der Spiegel rechts und links, aber nicht oben 
und unten? Wir erkunden drinnen und draußen unsere 
Umgebung mit Spiegeln, experimentieren, zeichnen, 
signalisieren, bauen ein Kaleidoskop und ein Periskop und 
erfinden mit Hilfe physikalischer und symmetrischer 
Gesetze neue Spiegeltricks.
Bitte mitbringen: einen Imbiss, einen Taschenspiegel, einen 
leeren Schuhkarton, eine Taschenlampe, Zeichensachen, 
Schere, Kleber, wenn vorhanden eine Digitalkamera 
Materialkosten: € 8 (im Kurs zu zahlen)

7008-23
Dr. Petra Regina Moog
Sa + So, 10.00 - 16.00 Uhr,
27. Nov. + 28. Nov., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 48

Der Nachtwächter, wie in alten Zeiten
Nachts sind alle Katzen grau, Wege und Straßen sehen auf 
einmal nicht mehr vertraut aus und Schatten werden 
unheimlich. Hat die Stadt nachts ein anderes Gesicht? 
Begleitet von einem historischen Nachtwächter, gehen wir 
auf Erkundung im nächtlichen alten Frankfurt. Wir hören 
Sagen und wahre Geschichten aus längst vergangener Zeit. 
Auch aus dem Leben des Nachtwächters erfahren wir 
einiges und er erzählt von Kriminalfällen, die damals 
passiert sind. Kann schon sein, dass es dabei etwas schaurig 
wird, aber in guter Gesellschaft gruselt man sich ja gerne 
ein wenig.
Bitte mitbringen: eine Vesper und in wärmende Bekleidung 
hüllen
Materialkosten: € 2 (im Kurs zu zahlen)

7008-24
Christian Kunz
Mo, 16.00 - 18.00 Uhr,
29. Nov., 1x
HBZ Karmeliterschule; € 8



42  Kurse für 8 – 10 Jahre Kurse für 9 – 11 Jahre  43

Alles klingt – aber wie!!!?
Über Geschmack lässt sich, wie alle wissen, trefflich 
streiten. So ist es auch in der Musik. Die Einen lieben 
Opernklänge, die Anderen stehen auf Hip-Hop. So groß 
können die Unterschiede sein. Wir machen Musik mit 
Alltagsgegenständen, wir probieren sie aus, achten auf 
Klang und Einsatzmöglichkeiten. Um den optimalen Klang 
zu erreichen, verbessern wir unsere „Instrumente“ durch 
Kleben, Basteln und Bauen. Als nächstes geht es an die 
Grundlagen von Rhythmus und Melodie.  
Wenn wir so weit sind, entschei-
den wir, ob wir ein Stück nach-
spielen oder eigene kleine Kom-
positions-versuche 
unternehmen.  Am Sonntag la-
den wir dann interessierte Zu-
hörer zu einem einmaligen 
Konzert ein.
Bitte mitbringen: einen Imbiss 
und gute Laune 
Materialkosten: € 5 (im Kurs zu 
zahlen)

7008-25
Dittmar Flothmann
Sa + So, 11.00 - 15.00 Uhr,
04. Dez. + 05. Dez., 2x
HBZ Karmeliterschule; € 32

Von Drehwürmern und Kreiselkräften
Kreisel sind faszinierend. Einmal in Schwung gebracht, 
halten sie ihr Gleichgewicht so lange sie sich drehen. 
Durch ihren geringen Reibungsverlust am Drehpunkt 
drehen sich Kreisel besonders lange. In ihnen lassen sich 
Kräfte speichern (kinetische Energie), die so groß sein 
können, dass sie z. B. einem Bus beim Anfahren helfen. 
Kreisel wirken scheinbar gegen die Schwerkraft.  
Wir werden mit Brumm-, Peitsch- oder Aufziehkreiseln 
arbeiten, aber auch mit nicht so bekannten Kreiseln, wie 
Gyroskop, Levitronkreisel, Solarkreisel, asymmetrischen 
Kreiseln oder einem Kreisel, der sich umdreht, 
experimentieren und selbst unterschiedliche Kreisel bauen. 
Darüber hinaus wollen wir den Kräften, die von Kreiseln 
ausgehen, mit unserem eigenen Körper nachspüren.
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 4 (im Kurs zu zahlen)

7008-26
Erfinderwerkstatt Umweltexploratorium e. V.
Sa, 10.00 - 15.00 Uhr,
11. Dez., 1×
Alter Flugplatz Bonames; € 39

Chinesisch
Chinesisch lernen macht Spaß und ist eine Reise in  
eine neue, fremde Welt. Es gibt kaum Vertrautes auf das 
man zurückgreifen kann. Kein Zeichen (Buchstabe) 
erschließt sich ohne Erklärung. Die chinesischen Schrift-
zeichen sind schon über 3000 Jahre alt und Chinesisch ist 
eine der ältesten und meist gesprochenen Sprachen der 
Welt. Wollt ihr wissen wie Märchen, die ihr kennt, auf 
Chinesisch klingen oder wie man Chinesisch auf dem 
Computer schreibt? Mit und über die Sprache lernt ihr die 
alte Kultur und die Mentalität der chinesischen Völker 
kennen.
Bitte mitbringen: einen Imbiss 
Materialkosten: € 25 (im Kurs zu zahlen)

7009-01
Yinghua Li
Sa, 12.30 - 14.30 Uhr,
28. Aug. - 09. Okt., 7×
HBZ Karmeliterschule; € 56

Chinesisch – Fortgeschrittene 1
Für alle, die sich im ersten Kurs schon mit der Sprache und 
der Schrift vertraut gemacht haben und jetzt ganz viel Lust 
am Weiterlernen bei sich entdecken.
Bitte mitbringen: einen Imbiss 
Materialkosten: € 6 (im Kurs zu zahlen)

7009-02
Yinghua Li
Sa, 12.30 - 14.30 Uhr,
30. Okt. - 11. Dez., 7×
HBZ Karmeliterschule; € 56

Chinesisch - Fortgeschrittene 5
Für alle Kinder, die an dem aktuellen fortgeschrittenen 
Kurs teilgenommen haben und die gerne weiterlernen 
möchten. Jetzt könnt ihr schon viele Worte und habt einige 
Schriftzeichen gelernt – da es noch viel mehr zu lernen 
gibt, wäre es doch schade jetzt aufzuhören. Ihr habt die 
Möglichkeit weiter zu lernen und das Gelernte zu vertiefen.
Bitte mitbringen: einen Imbiss 

7009-03
Yinghua Li
Sa, 10.00 - 12.00 Uhr,
28. Aug. - 09. Okt., 7×
HBZ Karmeliterschule; € 98

Mädchenkunstwerkstatt 
Die Kunst ist ein riesiges Gebiet, das es zu erkunden gilt. 
An welcher Stelle wir anfangen und in welche Richtung es 
geht, wird sich an euren Interessen orientieren. Wir 
betrachten gemeinsam Kunstwerke aus der Vergangenheit 
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und der Gegenwart und schulen unsere bewusste und 
differenzierte Wahrnehmung. Ihr werdet Kenntnisse über 
Techniken, Künstler und Epochen erwerben. Wir arbeiten 
u.a. mit Ton, Gips und Pappmaché und entwickeln Figuren 
und Formen. Auf unterschiedlichen Malgründen können 
unterschiedliche Techniken erprobt werden (Aquarell, 
Tusche, Collagen, Acryl, Öl). Nebenbei werden wir auch 
andere Künste (Musik, Literatur, Film) streifen, wenn sie zu 
unseren Themen passen. Das Wichtigste wird aber eure 
Freude am Entwickeln und Umsetzen eurer Ideen sein.
Bitte mitbringen: einen Imbiss, Neugierde auf Kunst, Spaß 
am Gestalten und einen Malkittel
Materialkosten: € 30 (im Kurs zu zahlen)

7009-04
Maria Bubenik
Sa, 14.00 - 17.00 Uhr, 
28. Aug., 11., 25. Sep., 09., 30. Okt.,  
13., 27. Nov., 11. Dez., 8×
HBZ Karmeliterschule; € 138

Steinkopf
Wozu brauchen Figuren immer Körper? Ein Kopf alleine 
tut‘s doch auch und ist schon Arbeit genug, vor allem wenn 
man ihn aus einem Ytong-Stein herausarbeitet. Ihr müsst 
überlegen, wie euer Kopf aussehen soll, dann in die Hände 
spucken, ordentlich raspeln und hobeln. Bei all dem können 
Blasen an den Fingern nicht ausgeschlossen werden. Aber 
wer eine Idee hat, ist auch bereit, hart dafür zu arbeiten. 
Zuerst kommt der Hals, dann beschäftigen wir uns mit den 
Proportionen des Gesichts und schälen langsam die Nase, 
die Augen und die Ohren aus dem Stein. Wir arbeiten im 
Freien, bei Regen unter einer Überdachung.
Bitte mitbringen: einen Imbiss und Kleider, denen Staub und 
Dreck nix ausmacht 
Materialkosten: € 5 (im Kurs zu zahlen)

7009-05
Iris Gerlach
Sa, 10.00 - 15.30 Uhr,
04. Sep., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 28

Bilder in Holz geritzt
Wie sehen wohl all die Menschen und Dinge in unseren 
Lieblingsgeschichten aus? Wir lesen Seite um Seite und tau-
chen immer tiefer in das Geschehen ein, völlig blind für die 
Außenwelt, aber neugierig auf jedes neue Wort. Habt Ihr 
Lust euren Lieblingsgestalten Form und Farbe zu verleihen? 
Wir könnten sie im Holzschnitt sichtbar machen. Bringt 
eure Geschichten mit, wir lesen sie vor und fangen an, die 
Bilder in Holz um zu setzen. Wir werden große Sperrholz-
platten bearbeiten und verlorene Formen drucken. Dabei 
lernen wir wie diese Formen entstehen, was es bedeutet 
Nass in Nass zu drucken und wie wir Formen stehen und 

andere verschwinden lassen können.
Bitte mitbringen: einen Imbiss und einen Malkittel
Materialkosten: € 40 (im Kurs zu zahlen)

7009-06
Gabriele Haselmayer
Sa, 10.00 - 13.00 Uhr,
04. Sep. - 18. Sep., 3×
HBZ Karmeliterschule; € 45

Babylonische Sprachverwirrung!
Warum versteht ein Franzose einen Spanier besser als 
einen Engländer? Was haben Russisch und Polnisch 
gemeinsam? Warum genießt ein deutsches Wort 
„Butterbrot“ in Russland eine größere Beliebtheit als in 
Deutschland? Auf all diese Fragen gibt uns die Grammatik 
die Antwort. Mit ihrer Hilfe können wir unsere 
Muttersprache besser analysieren und beschreiben, 
Fremdsprachen leichter und schneller lernen, aber auch 
verschiedene Sprachen gezielt miteinander vergleichen. 
Eine Sprache gleicht einem Gebäude, das nach bestimmten 
Prinzipien gebaut wird und aus bestimmten Bausteinen 
besteht. Wir werden untersuchen, was verschiedene 
„Gebäude“ miteinander verbindet und wodurch sie sich 
unterscheiden, was ein Satz braucht, um vollständig  
und verständlich zu sein und warum ein grammatikalisches 
Subjekt immer im Nominativ steht. Wir lernen die  
biblische Legende über den Turmbau von Babel kennen und 
setzen uns mit „Babylonischer Sprachverwirrung“ 
auseinander. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss, ein Heft und Schreibzeug
Materialkosten: € 2 (im Kurs zu zahlen)

7009-07
Dr. Viktoria Steinberg
Mi, 16.30 - 18.30 Uhr,
08. Sep. - 29. Sep., 4×
HBZ Karmeliterschule; € 32

Rund um den Globus
Welches ist das heißeste Land der Erde? Wie viel mal 
würde Europa in Afrika hineinpassen? Wo leben die 
meisten Kinder? Wie viele Sprachen und Schriften gibt es? 
Und wie heißt eigentlich der Ort mit dem längsten 
Namen? Gibt es noch unentdeckte Völker? Gemeinsam 
finden wir heraus, was ihr schon immer über die Erde  
und ihre Bevölkerung wissen wolltet. Dazu blättern wir in 
Atlanten und recherchieren im Internet.  
Wir schauen uns alte, historische Karten an und klären, 
wie sich die Menschen früher die Welt vorstellten  
und warum es nie eine ganz genaue Weltkarte geben kann. 
Inspiriert vom Thema entwickeln wir ein Brett- oder 
Kartenspiel und bauen mit buntem Papier und viel Kleister 
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Lernlabor: Lernen wie ein Weltmeister
Hilfreiche Ratschläge, verblüffende Lerntricks und witzige 
Eselsbrücken - alles frei Haus vom Gedächtnisweltmeister. 
Wir schauen uns seine Kniffe genau an und übertragen die 
Tricks und Methoden auf euren Schulstoff. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss und die eigenen Schulbücher 
Materialkosten: € 2 (im Kurs zu zahlen)

7010-03
Dittmar Flothmann
Sa + So, 11.00 - 15.00 Uhr,
18. Sep. + 19. Sep., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 32

Lernlabor: Ordnung im Chaos
Jeder wäre es gerne, aber nur etwa 60 % der Menschen 
sind von sich aus ordentlich. Wir sammeln unsere eigenen 
Erfahrungen und lernen die klassischen Methoden kennen, 
wie man Ordnung schaffen kann. Diese versuchen wir auf 
unsere persönliche Situation zu übertragen. Wenn uns das 
gelungen ist, üben wir mit Arbeitsblättern, Büchern, Bildern, 
Ordnern, Tackern, Lochern, Klarsichthüllen und allem, was 
uns sonst noch einfällt und wichtig ist.
Bitte mitbringen: einen Imbiss und den vollen Schulranzen

7010-04
Dittmar Flothmann
Sa, 11.00 - 15.00 Uhr,
13. Nov., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 16

Lernlabor: Nachtreffen
Da immer Fragen offen bleiben und oft, wenn 
man etwas zum ersten Mal gehört hat, neue 
Fragen entstehen, bieten wir ein „Nachtref-
fen“ für alle Lernlaborteilnehmer/ innen an. 
Es dient der Fragenklärung, aber vielleicht 
möchtet ihr euch ja auch mit den anderen 
Kindern austauschen oder ein Thema, das 
euch brennend interessiert, noch weiter ver-
tiefen.
Bitte mitbringen: einen Imbiss

7010-05
Dittmar Flothmann
So, 11.00 - 15.00 Uhr,
12. Dez., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 16

Esperanto
Der Arzt Ludwik Zamenhof träumte davon, für die 
zerstrittene Menschheit eine neue, leicht erlernbare 
Sprache zu entwickeln, die der internationalen 
Verständigung dienen und niemanden bevorzugen oder 

einen eigenen Globus, den wir bemalen und mit selbst 
gezeichneten Kontinenten bekleben.
Bitte mitbringen: einen Imbiss, Malkittel und einen Weltatlas 
(falls vorhanden)
Materialkosten: € 12 (im Kurs zu zahlen)

7009-08
Katharina Märcz
Di, 15.15 - 17.15 Uhr,
02. Nov. - 30. Nov., 5×
HBZ Karmeliterschule; € 40

10 – 12 Jahre 

Harte Schale – weicher Kern
Wir raspeln und schneiden, aus einem Styroporklotz 
wächst ein Fantasietier. Das Styropor lässt sich leicht 
bearbeiten, so dass ihr ohne große Probleme eure 
Vorstellungen umsetzen könnt. Wenn ihr sicher seid, dass 
es nun so aussieht, wie ihr es euch vorgestellt habt, wird 
der weiche Kern in Beton eingepackt und bekommt über 
Nacht eine „Harte Schale“, die ihr anmalen, gestalten und 
am Ende lackieren könnt. So wird das Fantasietier 
wetterfest und lebt gerne auf dem Balkon oder Garten, 
denn Regen, Schnee und Wind können ihm jetzt nichts 
mehr anhaben. Wir werden die meiste Zeit im Freien 
arbeiten, bei Regen unter einer Überdachung.
Bitte mitbringen: einen Imbiss und Kleider, denen Farbe nix 
ausmacht 
Materialkosten: € 9 (im Kurs zu zahlen)

7010-01
Iris Gerlach
Sa + So, 10.00 - 15.30 Uhr,
28. Aug. + 29. Aug., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 55

Lernlabor: Vokabeln
Vokabeln sind gemein, sie fliegen niemandem im Schlaf zu, 
sondern bestehen darauf, gelernt zu werden. Aber wie kann 
Vokabeln lernen Spaß machen? Wenn man neue Methoden 
sie zu trainieren kennen lernt und für sich die Richtige 
herausfindet - dann vielleicht schon. Wir lernen viele 
Methoden kennen, ihr probiert sie aus und entscheidet, 
welche am besten zu euch passt. Vielleicht könnt ihr dann 
auch sagen: Vokabeln lernen - Null Problemo!
Bitte mitbringen: einen Imbiss

7010-02
Dittmar Flothmann
Sa, 11.00 - 15.00 Uhr,
04. Sep., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 16
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benachteiligen sollte. Er schrieb: „Man hat mich zum 
Idealisten erzogen, man hat mich gelehrt, dass alle 
Menschen Brüder seien, aber auf der Straße, auf dem Hof, 
bei jedem Schritt gab mir alles das Gefühl, dass es den 
Menschen nicht gibt: es gab nur Russen, Deutsche, Polen, 
Juden. Da mir damals die Erwachsenen eine Art Allmacht 
zu besitzen schienen, wiederholte ich mir unablässig, dass 
ich einmal erwachsen, dieses Übel unbedingt beseitigen 
werde“. So wurde er zum Schöpfer des Esperantos. Wir 
werden über humanistische Ideen Zamenhofs diskutieren 
und ihre praktische Umsetzung in seinem berühmten 
Sprachprojekt untersuchen. Die Idee einer Universal-
sprache war nicht neu: Es gab seit dem Mittelalter mehrere 
Versuche eine Sprache bewusst zu konstruieren. Aber 
keiner seiner Vorgänger und Nachfolger konnten sich 
seinem Erfolg nähern: Esperanto wird heute von ein bis 
drei Millionen Menschen in 120 Ländern gesprochen.
Bitte mitbringen: einen Imbiss, ein Heft und Schreibzeug
Materialkosten: € 2 (im Kurs zu zahlen)

7010-06
Dr. Viktoria Steinberg
Mi, 16.30 - 18.30 Uhr,
27. Okt. - 17. Nov., 4×
HBZ Karmeliterschule; € 32

Zauberwelten aus Papier
Aus Papier unterschiedlichster Beschaffenheit und Stärke 
werden wir Türme, Gerüste, Geflechte und Papierschnitte 
konstruieren. Das setzt voraus, dass wir einiges über Papier 
und seine Belastbarkeit herausfinden und uns Techniken 
erarbeiten. Wie wird ein Scherenschnitt gemacht? Wie 
erstellt man eine Skizze? Wenn wir das können, schaffen 
wir es auch, Figuren in einem Schattentheater spielen zu 
lassen oder eine Wand mit verschieden übereinander 
lagernden Scherenschnitten zu gestalten. Wir können 
dschungelartige Wälder schneiden oder feine Porträts von 
Menschen und Tieren oder unserer Fantasie freien Lauf 
lassen. Wir ziehen den Betrachter in unwirklich schöne 
Welten und wir Künstler werden uns über die Grenzen 
des Machbaren hinwegsetzen und einen Spaziergang ins 
Zauberland machen.
Bitte mitbringen: einen Imbiss 
Materialkosten: € 30 (im Kurs zu zahlen)

7010-07
Gabriele Haselmayer
Sa, 11.00 - 12.30 Uhr,
30. Okt. - 20. Nov., 4×
HBZ Karmeliterschule; € 30

Relationen und Funktionen
Unterschiedliche Dinge können in einem gewissen 
Verhältnis zu einander stehen. So steht die Menge aller 
Frankfurter Schüler einerseits, zu der Menge aller Kurse 

des HBZs andererseits, in einer Relation (Beziehung). 
Manche Schüler besuchen keinen Kurs, manche nehmen an 
einem oder sogar mehreren Kursen teil. Einige Elemente 
dieser zwei Mengen stehen also in einer Relation zu-
einander. In der Natur gibt es viele Beispiele für Relationen. 
Manche von ihnen sind eindeutig, manche nicht. Zwischen 
den Elementen zweier Mengen können verschiedene Arten 
von Abhängigkeiten oder Zuordnungen bestehen. Die 
Mathematik hilft dabei, diese Beziehungen zu beschreiben 
und zu untersuchen. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss, Radiergummi, Schere,  
Mal- und Bleistifte
Materialkosten: € 2 (im Kurs zu zahlen)

7010-08
Malgorzata Maksymienko-Schröppel
Sa, 09.30 - 12.00 Uhr,
06. Nov. - 27. Nov., 4×
HBZ Karmeliterschule; € 50

Die Kettenreaktion – Physik, Chemie und 
Fantasie in Action
Wir bauen aus Allerlei eine Reaktionskette, die sich wie 
von Geisterhand zehn Minuten lang auf merkwürdige Weise 
mit Knallen, Zischen, Verdampfen und jeder Menge Tricks, 
die wir uns ausgedacht haben, bewegt. Um zu erfahren, wie 
eine solche Kettenreaktion aussehen kann, schauen wir  
uns gemeinsam das Video „Der Lauf der Dinge“ von Fischli 
und Weiß an. Bringt alles mit, was ihr über Physik und 
Chemie wisst. Wir planen den genauen Verlauf unserer 
Kette und konstruieren sie aus dem bereitgestellten 
Material. Die Reaktion wird auf Video gefilmt.
Bitte mitbringen: einen Imbiss und  
Schwimm - oder Schutzbrille 
Materialkosten: € 8 im Kurs zu zahlen

7010-09
Dittmar Flothmann
Sa + So, 11.00 - 16.00 Uhr,
20. Nov. + 21. Nov., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 40

Du hast etwas zu sagen – schreib ein Buch!
In deinem Kopf sind viele Gedanken und Ideen? Raus  
damit, aufs Papier, man kann nur über Themen reden, die in 
der Welt sind. Wie, du weißt nicht wie das geht, findest es 
schwer auf gute Ideen zu kommen? 
Können wir ändern. Du erfährst, wie 
man auf Ideen kommen kann, was 
free writing ist und wie daraus 
Texte entstehen. Keine Angst, es 
geht nicht um langweilige Schul-
auf-sätze, sondern um Artikel, le-
bendige Geschichten, Science 
Fiction oder auch um Ge-
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dichte. Wir spielen mit der Sprache und den vielen Mög-
lichkeiten, Geschichten zu erzählen. Am besten ihr arbeitet 
zu Hause gleich weiter, damit wir am zweiten Wochenende 
soviel Material zusammentragen können, dass daraus ein 
kleines Buch entsteht, in dem deine und die Geschichten 
der Anderen endlich Schwarz auf Weiß stehen. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss, Schreibblock und 
Schreibzeug
Materialkosten: € 25 (im Kurs zu zahlen, inkl. Buch)

7010-10
Dagmar Rees
Sa + So, 11.00 - 16.00 Uhr,
20. Nov + 21. Nov.,  
04. Dez. + 05. Dez., 4×
HBZ Karmeliterschule; € 80

11 – 13 Jahre

Programmieren mit JAVA
Am Computer spielen kann jeder, aber auch das 
Programmieren von eigenen Spielen ist keine Hexerei. Viel 
Text muss getippt und das Gehirn mit neuen Konzepten 
gefüttert werden, die durchaus komplexe Materie will 
erforscht und verstanden werden. Probleme tauchen auf 
und wollen gelöst werden. Manche sind hartnäckig, dann 
müsst ihr euch durchbeißen, in trockenen JAVA-Büchern 
und im Internet nach Lösungen suchen, aber am Ende 
werdet ihr mit eurem eigenen, einzigartigen Spiel für all die 
Mühe belohnt. Wenn ihr also Spaß an Logik, Mathe, tollen 
Grafiken, Animationen, Sound und am Knobeln habt, swingt 
mit (der JAVA-Baukasten für Fenster, Grafik und Maus 
heißt Swing)! Da wir mit JAVA arbeiten, wird euer Spiel auf 
jedem Computer laufen, egal ob ihr mit WINDOWS, 
MACINTOSH oder LINUX arbeitet.
Bitte mitbringen: einen Imbiss und einen USB-Stick

7011-01
Roland Michelmann
Sa, 10.00 - 13.00 Uhr,
28. Aug. - 25. Sep., 5×
HBZ Karmeliterschule; € 80

7011-02
Roland Michelmann
Sa, 13.30 - 16.30 Uhr,
28. Aug. - 25. Sep., 5×
HBZ Karmeliterschule; € 80

Programmieren mit JAVA  
Fortgeschrittene
Jetzt habt ihr schon einiges gelernt und es wird komplexer 
und schwieriger, aber keine Angst, ihr schafft das!  
Als Belohnung eröffnen sich euch die (fast) grenzenlosen 

Möglichkeiten von JAVA. Eurer Kreativität und eurem 
Einfallsreichtum sind, falls überhaupt, nur noch kleine 
Grenzen gesetzt. Mit im Gepäck haben solltet ihr, klare 
Ideen zum eigenen Programm, eine Liste mit offenen 
Fragen und Lust an der Zusammenarbeit mit anderen.
Bitte mitbringen: einen Imbiss und einen USB-Stick

7011-03
Roland Michelmann
Sa, 10.00 - 13.00 Uhr,
06. Nov. - 04. Dez., 5×
HBZ Karmeliterschule; € 80

7011-04
Roland Michelmann
Sa, 13.30 - 16.30 Uhr,
06. Nov. - 04. Dez., 5×
HBZ Karmeliterschule; € 80

12 – 14 Jahre

Mädchenkunstwerkstatt
Frei aus Genesis zitiert, ein gewichtiger Satz: „Es werde 
Licht“. Licht, Feuer, Wärme waren schon immer 
faszinierend und (über-) lebensnotwendig für die Menschen. 
Lichtkunst, gekoppelt mit Architektur, ist aus dem 
neuzeitlichen Frankfurt durch die Luminale und die Light & 
Building Messe nicht mehr wegzudenken. Aber auch 
weltweit dreht sich alles um das Thema Licht und Energie. 
Wir nähern uns diesem Thema, indem wir Arbeiten von 
bekannten Lichtkünstlern, wie Joseph Kosuth, Moholy-
Nagys und Nan Hoover kennen lernen. Stellt sich wie 
immer bei Kunstbetrachtungen die Frage, was will uns der 
Künstler sagen und weitergehend noch, haben wir auch 
etwas zu sagen? Wir probieren es aus und schaffen unsere 
eigenen Skulpturen aus Neonröhren und Draht. Licht und 
Schattenspiele halten wir auf der Leinwand mit Acryl und 
fluoreszierenden Farben fest. Wir entwickeln unsere 
persönlichen Lichträume und erproben uns als 
Lichtkünstler. Lightart ist angesagt. Wir verfolgen aber auch 
weiterhin unser Ziel Techniken und Farbenlehre zu 
vertiefen und somit den Rahmen der eigenen 
Gestaltungsmöglichkeiten zu erweitern.
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialgeld: € 50 (im Kurs zu zahlen)

7012-01
Nicole-Denise Schiefer
Sa, 14.00 - 17.00 Uhr,
28. Aug., 11., 25. Sep., 09., 23. Okt., 
06., 20. Nov., 04. Dez., 8 ×
HBZ Karmeliterschule; € 138
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ser Zeit bis heute trägt diese Geometrie den Namen Eukli-
dische Geometrie. Aber es gibt auch Geometrien, die nicht 
der Beschreibung von Euklid folgen. Welche Unterschiede 
und Besonderheiten dabei entstehen, ist manchmal verblüf-
fend: z.B. Dreiecke, bei denen die Summe der inneren Win-
kel kleiner oder größer als 180° ist! Im Kurs werden nicht-
euklidische Geometrien vorgestellt, ihre Unterschiede und 
Besonderheiten erläutert. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss, Radiergummi, Heft, Schreib- 
und Bleistifte
Materialkosten: € 2 (im Kurs zu zahlen)

7012-04
Malgorzata Maksymienko-Schröppel
Sa, 09.30 - 12.00 Uhr,
04. Dez. + 11. Dez., 2×
HBZ Karmeliterschule; € 25

15 - 17 Jahre

Lineare Algebra Eins
Wir beschäftigen uns mit einem Teilgebiet der Mathematik, 
der linearen Algebra (auch Vektoralgebra). Insbesondere 
schließt dies auch die Betrachtung von linearen 
Gleichungssystemen und Matrizen mit ein. Wir lernen 
Vektorräume und lineare Abbildungen kennen und 
versuchen mit ihrer Hilfe mehrdimensionale Räume zu 
beschreiben. Bei der Suche nach Lösungen für 
vielschichtige Anwendungen begegnen wir Vektoren, 
Matrizen und Determinanten. Wir erkunden deren 
Eigenschaften und lernen mit ihnen zu rechnen. 
Bitte mitbringen: einen Imbiss, Radiergummi, Heft und 
Schreib- und Bleistifte
Materialkosten: € 2 (im Kurs zu zahlen)

7015-01
Malgorzata Maksymienko-Schröppel
Sa, 12.30 - 15.00 Uhr,
06. Nov. - 11. Dez., 6×
HBZ Karmeliterschule; € 60

Für Eltern 

Hochbegabte Kinder und ihre Familien
Themen der Elterngesprächsgruppen sind Fragen und 
Probleme, die von den Teilnehmer/ innen eingebracht 
werden. Dabei steht die persönliche Sicht und Betroffen-
heit von Müttern und Vätern im Mittelpunkt. Neben der 
Beratung und Unterstützung bei der Lösung von Konflikten 
und der Eröffnung neuer Handlungsperspektiven, erhalten 
sie praktische Informationen und im Erfahrungsaustausch 
untereinander mehr Sicherheit im Umgang mit ihren 

Kombinatorik: Zählen kann jeder, oder?
Nehmen wir mal an, ihr seid große Tierfreunde und fahrt 
jeden Tag zu einem Tierheim. Dort sucht ihr zwei Hunde 
aus einem Zwinger aus, in dem sich 20 Hunde befinden und 
geht mit ihnen spazieren. Jetzt soll es aber auch gerecht 
zugehen, jeder Hund soll den gleichen Auslauf bekommen. 
Nach wie vielen Tagen denkt ihr, führt ihr das gleiche 
Hundepaar wieder aus und wie viele Möglichkeiten gibt es, 
aus den 20 Hunden unterschiedliche Paare zu bilden? Um 
diese oder auch ähnliche Aufgaben lösen zu können, 
beschäftigen wir uns mit den Grundlagen der Kombinatorik 
- das ist ein Gebiet der Mathematik, das sich mit der 
Berechung der Anzahl von Möglichkeiten beschäftigt. 
Bitte mitbringen einen: einen Imbiss, Radiergummi, Heft, 
Schreib- und Bleistifte
Materialkosten: € 2 (im Kurs zu zahlen)

7012-02
Malgorzata Maksymienko-Schröppel
Sa, 12.30 - 15.00 Uhr,
11. Sep. - 02. Okt., 4×
HBZ Karmeliterschule; € 50

Gerechtigkeit und Philosophie 
Die Philosophie ist darum bemüht, die Welt und die 
menschliche Existenz zu ergründen und zu verstehen. 
Rechtsphilosophie beschäftigt sich mit der Frage, was ist 
Recht und in welchem Verhältnis stehen Gerechtigkeit und 
Recht zueinander. Hat Recht überhaupt etwas mit 
Gerechtigkeit zu tun? Muss es Gesetze geben und, wenn ja, 
zu welchem Zweck? Wie ist die Sicht auf den Menschen 
und von welchem Menschenbild gehen wir hierbei aus? 
Gemeinsam erörtern wir grundlegende Fragen der 
Rechtsphilosophie. Mit Hilfe von Planspielen finden wir 
heraus, welche tatsächlichen und theoretischen Probleme 
hinter Gesetz und Recht stehen. Geht es in erster Linie 
darum, menschliches Zusammenleben zu gestalten und zu 
regeln? Welche Überlegungen könnten hierbei im 
Vordergrund stehen und können wir diese Überlegungen 
von unterschiedlichen Standpunkten aus betrachten?
Bitte mitbringen: einen Imbiss
Materialkosten: € 2 (im Kurs zu zahlen)

7012-03
Lisa Politycki
Sa + So, 10.00 - 15.00 Uhr,
18. Sep. + 19. Sep., 2x
HBZ Karmeliterschule; € 50

Nicht-Euklidische Geometrie
300 Jahre v. Chr. verfasste der griechische Mathematiker 
Euklid das Werk „Die Elemente“, eine Sammlung in 
mehreren Bänden, in denen das gesamte mathematische 
Wissen der damaligen Zeit beschrieben war. Insbesondere 
beschäftigte sich seine Schrift mit der Geometrie. Seit die-
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Kindern. Der Teilnehmerkreis bleibt für die Dauer des 
Kurses gleich. Das bietet die Sicherheit von vertrauens-
vollen Kontakten untereinander.

7020-01
Dorothea Schlegel-Hentrich
Mi, 20.00 - 22.00 Uhr, 
18. Aug., 08. Sep., 06. Okt., 03. Nov., 01. Dez., 5× 
HBZ Karmeliterschule; € 60

7020-02
Dorothea Schlegel-Hentrich
Do, 20.00 - 22.00 Uhr,
19. Aug., 09. Sep., 07. Okt., 04. Nov., 02. Dez., 5× 
HBZ Karmeliterschule; € 60

7020-03
Dittmar Flothmann
Mo, 20.00 - 22.00 Uhr,
23. Aug., 27. Sep., 25. Okt., 15. Nov., 06. Dez, 5×
HBZ Karmeliterschule; € 60

Für Alleinerziehende
Mehr als zwei Millionen Kinder unter 18 Jahren leben 
in Deutschland in Familien mit nur einem Elternteil, 
natürlich sind davon auch Hochbegabte betroffen. Gibt 
es Faktoren, die das Zusammenleben mit hochbegabten 
Kindern für allein Erziehende besonders erschweren? 
Wie umgehen mit dem abwesenden Elternteil? Welche 
Ansprüche kann oder sollte man an den anderen 
Elternteil stellen? Welche Auswirkungen haben 
Schuldgefühle? Welche Folgen hat Erwartungsdruck 
an besondere (schulische) Leistungen? Welche Unter-
stützung kann hilfreich sein und wo findet man sie?
Der Teilnehmerkreis bleibt für die Dauer des Kurses 
gleich. Das bietet die Sicherheit von vertrauensvollen 
Kontakten untereinander.

7020-04
Dorothea Schlegel-Hentrich
Mi, 20.00 - 22.00 Uhr,
01. Sep., 29. Sep., 10. Nov., 08. Dez., 4×
HBZ Karmeliterschule; € 48

Für Väter
Erziehung und Zusammenleben mit hochbegabten  
Kindern verlaufen oft anders als erwartet. Väter haben in 
der Erziehung ihrer Kinder andere Aufgaben als Mütter: 
Söhne brauchen ein Vorbild und einen Sparringspartner, 
Töchter ein Gegenüber und einen Ansprechpartner, der 
ihnen die Abgrenzung von der Mutter ermöglicht. Es genügt 
nicht, wenn Väter ihre klassische Rolle übernehmen und 
den Rest der Mutter überlassen. In der Gesprächsgruppe 
soll Vätern die Möglichkeit geboten werden, in einem 
geschützten Rahmen, über spezifische Fragen und 

Probleme zu sprechen und sich auszutauschen. Allein 
erziehende Väter, Stiefväter und Großväter sind ebenfalls 
willkommen.

7020-05
Dorothea Schlegel-Hentrich
Do, 20.00 - 22.00 Uhr,
26. Aug., 30. Sep., 11. Nov., 09. Dez., 4×
HBZ Karmeliterschule; € 48

Themenabende

Informationen für Eltern, Lehrer/-innen  
und Erzieher/-innen
Hochbegabte Kinder sind in erster Linie Kinder! Aber es 
gibt immer noch Berührungsängste bezüglich des Themas 
Hochbegabung. Eltern und Lehrer stehen vor Problemen 
im Umgang mit dem mehr an Wissen wollen, mehr an 
Fragen stellen und mehr an Interesse, das diese Kinder 
häufig auszeichnet. Mit wem können sich Eltern aus-
tauschen und über ihre Probleme sprechen, ohne sofort 
auf Unverständnis oder auch Neid zu treffen? Kommen 
dann noch Konflikte in der Schule oder auch im sozialen 
Umfeld hinzu, fühlen sich viele Familien überfordert. In 
unserer Informationsreihe möchten wir zum Einen auf 
immer wieder gestellte Fragen eingehen und zum Anderen 
versuchen, Lösungswege aufzuzeigen.

Lernverhalten und Leistungsmotivation 
hochbegabter Kinder
• �Wie denken und lernen hochbegabte Kinder?
• �Warum fällt es ihnen so schwer zu pauken?
• �Welche Konflikte entstehen im Schulsystem?
• �Wie sollte die Kommunikation zwischen Elternhaus und 

Schule gestaltet werden? 
• �Welches Lernverhalten erwarten Eltern und warum?
• �Welche Verbesserungen können Eltern und Lehrer 

gemeinsam erreichen?

7020-06
Dorothea Schlegel-Hentrich
Fr, 18.00 - 21.00 Uhr,
27. Aug., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 8

Pflichten
Verbindlich zu sein, Verpflichtungen zu übernehmen, fällt 
hochbegabten Kindern oft sehr schwer. Eltern und 
Erziehende haben die Möglichkeit Informationen über 
folgende Aspekte zu erhalten und zu diskutieren:
• �Hausaufgaben
• �Übernahme und Einhalten von Regeln und Pflichten
• �Übernahme von Eigenverantwortung



• �Verwöhnungsfalle
• �Natürliche Konsequenzen
• �Entscheidungen des Kindes - Freiheit und Grenzen

7020-07
Dorothea Schlegel-Hentrich
Fr, 18.00 - 21.00 Uhr,
01. Okt., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 8

Kriterien für die Wahl der  
weiterführenden Schule
Nach dem Ende der Grundschulzeit stehen die Eltern vor 
der Qual der Wahl, der weiterführenden Schule:
• �Gibt es die „richtige“ Schule für mein Kind?
• �Wünsche und Erwartungen an die Schule
• �Wie finde ich die „Haltung“ einer Schule zum Thema 

Hochbegabung heraus?
• �Was bedeutet es, wenn eine Schule das Gütesiegel hat?
• �Welche Schulform ist für welches Kind geeignet?
• �Welche Möglichkeiten bietet ein Internat?

7020-08
Dorothea Schlegel-Hentrich
Fr, 18.00 - 21.00 Uhr,
05. Nov., 1×
HBZ Karmeliterschule; € 8

Hirn oder Hand? - Bauch oder Kopf?
Wenn das Vertrauen in die eigene Wahrnehmung als 
Entscheidungsmaßstab verloren geht, laufen Eltern Gefahr 
im Dschungel der Ratgeber und Expertenmeinungen zu 
versinken. Der Infoabend gibt einen Überblick über 
mögliche Bedürfnisse hochbegabter Kinder, die über die 
Stillung des Wissensdurstes hinausgehen. Darüber hinaus 
gibt er Anregungen und Ideen, welche Angebote sinnvoll 
und passend sein können, damit sich nicht Wut, 
Enttäuschung und Verzweiflung auf allen Seiten entwickelt.
• �Was brauchen hochbegabte Kinder? 
• �Gibt es die „richtige Förderung“ für ein hochbegabtes 

Kind?
• �Sollten sich Förderangebote nur darauf beschränken, den 

Kindern „Futter“ zu verschaffen?
• �Wie geht man mit ihrem Gefühl des „Anders-Seins“ um?
• �Wieso entwickeln sie häufig ein Gefühl des Nicht-dazu-

Gehörens?
• �Mit welchen besonderen Entwicklungskonflikten müssen 

sie sich auseinander setzen.

7020-09
Dorothea Schlegel-Hentrich
Fr, 18.00 - 21.00 Uhr,
03. Dez., 1x
HBZ Karmeliterschule; € 8

56  Themenabende



10 Jahre Hochbegabtenzentrum
Das Hochbegabtenzentrum wurde im Herbst 2000 
vom Dezernat für Schule und Bildung gegründet 
und ist seit über fünf Jahren an der Volkshochschule 
Frankfurt angesiedelt. Sein mittlerweile umfangreiches 
Kursangebot, eine Kernaufgabe des HBZ, findet  
auch über die Stadtgrenzen hinaus große Beachtung  
und Anerkennung.
Ziel ist es, für Eltern, Lehrer/innen und Erzieher/innen 
eine Anlaufstelle darzustellen, in der sie Information 
und Beratung zum Thema Hochbegabung finden 
können. Ein wichtiger Bestandteil der Arbeit des 
HBZ ist die Vernetzung mit Kindergärten und Schulen 
sowie die Zusammenarbeit mit anderen Bildungs- 
und Kultureinrichtungen. Unterstützende Partner 
sind der Schulpsychologische Dienst, die Johann 
Wolfgang von Goethe Universität und das Hessische 
Kultusministerium. Hilfreich zur Seite steht dem  
HBZ sein Wissenschaftlicher Beirat, dem unter anderen 
Professor Dr. Rost, Leiter der Beratungsstelle Brain 
Marburg, angehört.
Innerhalb der letzten 10 Jahre ist das Thema 
Hochbegabung gesellschaftsfähig geworden und hat 
einen größeren Stellenwert im öffentlichen Bewusstsein 
erlangt. Aber es bleibt immer noch viel zu tun, denn 
trotz aller Fortschritte ist Hochbegabung ein hoch- 
gradig neidbesetztes Themenfeld und hat den Nimbus 
des schwer Fassbaren. So wird auch noch zukünftig  
die Notwendigkeit bestehen, aufzuklären und 
kompetente Beratung in Problemfällen anzubieten.  
Das HBZ informiert zu Diagnose- und Fördermöglich-
keiten und nennt Ansprechpartner bei spezifischen 
Problemen in Schule und Familie. Für Hochbegabte und 
an spezifischen Themen besonders interessierte  
Kinder und Jugendliche unterschiedlicher Altersgruppen 
bietet es nachmittags, am Wochenende und auch in  
den Ferien ein attraktives Kursspektrum an.

Petra Laubenstein
Leiterin des Hochbegabtenzentrums der 
Volkshochschule Frankfurt

HBZ

Wissenschaftlicher Beirat
Das Hochbegabtenzentrum hat am 30.Mai 2008  
einen Wissenschaftlichen Beirat gegründet.
Er unterstützt und berät das Hochbegabtenzentrum  
und informiert über den aktuellen Stand der 
wissenschaftlichen Forschung.  
Aufgabe des Beirates ist es, die die Entwicklung  
des HBZ in allen Aspekten zu begleiten,  
Anregungen zu geben und Aktivitäten zu fördern.  
Ihm gehören an:

Prof. Dr. Detlef H. Rost
Leiter der Begabungsdiagnostischen  
Beratungsstelle Brain, Marburg

Prof. Dr. Susanne R. Buch
Universität Saarbrücken

Ministerialrat Walter Diehl
Hessisches Kultusministerium 

Barbara Cakir-Wahl 
Direktorin der Volkshochschule Frankfurt 

Dr. Michael Damian 
Projektleiter „Lernen vor Ort“ 

Petra Laubenstein 
Leiterin des Hochbegabtenzentrums 
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Hochbegabtenzentrum der
Volkshochschule Frankfurt
Gutleutstraße 38
60329 Frankfurt am Main 
www.hochbegabtenzentrum.de



Sonnemannstrasse 13 
60314 Frankfurt am Main 
Telefon	 069  212-71501 
Fax	 069  212-71500 
www.vhs.frankfurt.de 

programm 
august – dezember 2010

hochbegabten 
zentrum

VOLKSHOCHSCHULE FRANKFURT

Bitte schicken Sie Ihre A
nm

eldekarte an folgende Adresse:

H
ochbegabtenzentrum

 der 
Volkshochschule Frankfurt
G

utleutstraße 38
60329 Frankfurt

V
H

S-N
ew

sletter
o
	

Ich m
elde m

ich für den kostenlosen N
ew

sletter der Volkshochschule 
Frankfurt an und erhalte so regelm

äßig die aktuellsten Veranstaltungstipps 
und Kursangebote.
M

eine E-M
ail Adresse:

Selbstverständlich können Sie unseren N
ew

sletter jederzeit ohne  
Verpflichtung w

ieder unkom
pliziert abbestellen.

Ich habe m
einen H

auptw
ohnsitz in Frankfurt 

am
 M

ain und beantrage die Erm
äßigung des 

Teilnehm
erentgelts. Ich füge den entsprechen

den N
achw

eis bei:

o
	

Frankfurt-Pass-Inhaber/-in�
50%

o
	

Sozialhilfeem
pfänger/-in�

50%
o
	

A
rbeitslose/r�

50%
o
	

Schw
erbehinderte/-er�

20%
o
	

W
ehr-/Zivildienstleistende/r�

20%
o
	

Schüler/-in�
20%

o
	

Auszubildende/r�
20%

o
	

Studierende/r�
20%

o
	

Jugendleitercard-Inhaber/-in*�
20%

o
	

Ehrenam
tscard-Inhaber/-in*�

20%
	

*Erm
äßigung ist nicht w

ohnortbezogen

VHS Bearbeitungsfeld

H
inw

eis auf Speicherung der persönlichen D
aten in A

D
V

:
Benachrichtigung gem

äß § 33 BD
SG

 / § 18 H
D

SG
: Ihre Daten w

erden zu Verw
altungszw

ecken in einer autom
atisierten 

Datei gespeichert, zum
 G

ebühreneinzug an Banken w
eiter gegeben, in anonym

isierter Form
 für statistische Zw

ecke 
verarbeitet und nach A

blauf gesetzlicher Aufbew
ahrungsfristen gelöscht. o

 A
nspruch

o
 kein A

nspruch

Frankfurt-Pass-N
um

m
er:

Datum

U
nterschrift




